
Ein Kurt-Magnus-Ge-

dächtnis-Kolloquium ver-
anstaltet der Lehrstuhl für
Angewandte Mechanik der
TUM in Garching am 17.

September 2004 zu Ehren
seines im Dezember 2003
verstorbenen emeritierten
Ordinarius Prof. Kurt Magnus.
Das Kolloquium findet in der
Fakultät für Maschinenwe-
sen, Hörsaal MW 1801, statt
und beginnt um 9 Uhr. Um 8
Uhr fährt ein Bus vom Haupt-
eingang des TUM-Hauptge-
bäudes in der Arcisstraße
21 nach Garching; nach Ver-
anstaltungsende bringt er
die Teilnehmer zurück in die
Stadt.

Die Leonhard-Lorenz-

Stiftung fördert einzelne ab-
gegrenzte Forschungsvor-
haben an der TUM. Entspre-
chend den Vergabegrund-
sätzen können Zuschüsse für
Sachmittel, Hilfskräfte und
sonstige Kosten sowie für
Forschungsreisen und For-
schungsaufenthalte bewil-
ligt werden. Forschungsvor-
haben des wissenschaftli-
chen Nachwuchses werden
bei der Vergabe besonders
berücksichtigt. Anträge auf
Förderung nimmt bis 1. Ok-

tober 2004 an: die Vorsit-
zende des Stiftungskuratori-
ums, Prof. Ingrid Kögel-Knab-
ner, Lehrstuhl für Bodenkun-
de des TUM-Wissenschafts-
zentrums Weihenstephan,
85350 Freising-Weihenste-
phan, E-Mail: koegel@wzw.
tum.de

Die Körber-Stiftung hat
den Deutschen Studien-

preis 2004 zum Thema »My-
thos Markt? Die ökonomi-
sche, rechtliche und soziale
Gestaltung der Arbeitswelt«
ausgelobt. Es werden bis zu
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50 Geldpreise vergeben, da-
von fünf erste Preise in Hö-
he von 5 000 Euro. Alle un-
ter 30, die studieren, lehren
oder forschen, können Ar-
beiten - vom Seminarpapier
bis zum Dissertationsex-
trakt - zu einem beliebigen
Aspekt des gestellten The-
mas bis zum 1. Oktober

2004 einreichen bei der Kör-
ber-Stiftung, E-Mail: 
dsp@stiftung.koerber.de
Weitere Informationen:
www.studienpreis.de

»Die Natur als Vorbild -
effiziente Ressourcennut-
zung« ist das Thema der
Forstwissenschaftlichen

Tagung 2004, die vom 6.

bis 8. Oktober 2004 im zen-
tralen Hörsaalgebäude des
TUM-Wissenschaftszen-
trums Weihenstephan statt-
findet. Anmeldeschluss ist
der 1. September 2004. An-
meldeformular und ausführ-
liches Programm im Inter-
net unter:
www.fwl.wi.tum.de

Das 28. Wassertechni-

sche Seminar »Trinkwasser-
behälter - Instandsetzung und
Neubau« findet statt am 14.

Oktober 2004 von 9 bis 17
Uhr in der TUM, Nordgelän-
de, Hörsaal N 1190, Eingang
Theresienstraße (zwischen
Arcis- und Luisenstraße). Auf
dem Programm stehen sechs
Fachreferate und der Vor-
trag »Wasserspeicherung -
zu allen Zeiten eine echte
(Bauingenieur-)Herausforde-
rung« von Dr. Gerhard Merkl,
Privatdozent für Wassergü-
te- und Abfallwirtschaft der
TUM in Garching, der sich
mit diesem Seminar - l’ulti-
ma volta - verabschieden
wird. Von Anfang an hat er
über eine Generation lang
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Kurt-Fischer-Preis

Prof. Kurt Fischer, langjähri-
ger Honorarprofessor für

Vermittlungstechnik an der
Fakultät für Elektrotechnik

und Informationstechnik
der TUM, hat der Fakultät

im April 2004 über den
Alumni-Verein der Fakultät -

EIKON e.V. - 100 000 Euro
gestiftet »zur Förderung

ausgezeichneter Wissen-
schaftler und Studieren-

der«. Aus den Spendenmit-
teln wird unter anderem all-

jährlich der »Kurt-Fischer-
Preis« für eine hervorragen-

de Dissertation, Diplom-
oder Masterarbeit auf dem

Gebiet der Informations-
und Kommunikationstechnik

verliehen. Erstmals erhielt
den Preis am diesjährigen
Tag der Fakultät Dr. Anton

Riedl, der am Lehrstuhl für
Kommunikationsnetze

(Prof. Jörg Eberspächer)
promovierte und jetzt als

Assistenzprofessor in den
USA ist. Kurt Fischer (83)

studierte an der TUM
Elektrotechnik und promo-

vierte dort auch. Der spätere
Direktor bei der Siemens AG
(Öffentliche Netze) gehörte
zu den Gestaltern der mo-
dernen digitalen Telekom-

munikation nicht nur in
Deutschland. Er hat maß-
geblich daran mitgewirkt,
dass 1990 der TUM-Lehr-

stuhl für Kommunikations-
netze mit Unterstützung
durch Stiftungsmittel der

Siemens AG gegründet
werden konnte. Seine jetzige

Spende ist ein Zeichen für
seine große Verbundenheit
mit der Fakultät für Elektro-

technik und Informations-
technik und »seiner TUM«.

Termine

Der FRM II geht in 
Betrieb...

...und stellt sich aus diesem Anlass
in einer neuen Broschüre vor. 
Sie beschreibt den steinigen Weg
von den allerersten Anfängen bis
zur Eröffnung des Reaktors, zeigt
die Chancen auf, die er für die
Wissenschaft bietet, und liefert
darüber hinaus eine Fülle detail-
lierter Informationen rund um die
supermoderne Neutronenquelle.
Die 100 Seiten starke Broschüre ist
zu beziehen über die Pressestelle
der TUM in Garching, 
Tel. 089/289-12891.

dieses in der Fachwelt be-
kannte Seminar an der TUM
begleitet und getragen. Die
Teilnahme für Studierende
und TUM-Angehörige ist nach
vorheriger Anmeldung kos-
tenfrei. Weitere Auskünfte:
Lehrstuhl für Wassergüte-
und Abfallwirtschaft der
TUM, Tel.: 089/289-13701, -
13707, Fax: 089/289-13718,
E-Mail:
wts@bv.tu-muenchen.de
und Internet:
www.wga.bv.tum.de
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